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Für Tabea 





Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung wurde im Februar 1995 fertiggestellt, im Win-
tersemester 1995/96 von der Evangelisch-theologischen Fakultät der Univer-
sität Tübingen als Dissertation angenommen und für den Druck geringfügig 
überarbeitet. Die Literaturaufnahme war Ende 1994 abgeschlossen, später 
erschienene Arbeiten konnten nur noch vereinzelt nachgetragen werden. 
Dem forschungsgeschichtlich orientierten ersten Band wird in absehbarer 
Zeit ein zweiter mit philologischen und exegetischen Untersuchungen zum 
Thema folgen. 

Zu danken habe ich vielen. Zuerst meinem neutestamentlichen Lehrer und 
,Doktorvater', Prof. Dr. Martin Hengel. Er hat mich seit dem Beginn meines 
Studiums als wissenschaftliche Hilfskraft in seine eigene Arbeit einbezogen 
und meinen wissenschaftlichen Werdegang durch seine im besten Sinne ganz-
heitliche Fürsorge gefördert. Im Sommer 1988 hat er mir die Aufgabe gestellt, 
das Problem der johanneischen Eschatologie einer grundlegenden Neubear-
beitung zu unterziehen. Seitdem hat er meine Arbeit mit außergewöhnlich 
regem Interesse begleitet und durch vielfältige Anregungen gefördert. Nicht 
zuletzt ist es die Gastfreundschaft in seinem Hause, die die Oberseminar-
Abende und später die Vortragsveranstaltungen im Rahmen der von ihm ini-
tiierten Philipp-Melanchthon-Stiftung zu einem einzigartigen Stimulans der 
neutestamentlichen Forschung werden ließ. Auch dafür möchte ich Herrn 
Hengel und seiner Frau sowie allen aus dem Kreis der Doktoranden und Gä-
ste, die zu dieser fruchtbaren Atmosphäre beigetragen haben, herzlich dan-
ken. 

Prof. Dr. Peter Stuhlmacher hat mich immer wieder mit seinem freundli-
chen Rat ermuntert und trotz der Belastungen des Dekanats zügig das Zweit-
gutachten erstellt. Prof. Dr. Hermann Lichtenberger hat mir nach der Zeit 
meines Vikariats die Assistentenstelle an seinem Lehrstuhl angeboten und 
mir so die Möglichkeit gegeben, die Dissertation zum Abschluß zu bringen. 
Er hat gemeinsam mit Prof. Dr. Stefan Schreiner dafür Sorge getragen, daß 
mir auch in meiner Funktion als Seminarassistent neben den vielfältigen Auf-
gaben in der Verwaltung des Evangelisch-theologischen Seminars ein Frei-
raum zur eigenen wissenschaftlichen Arbeit blieb. Prof. Dr. Otfried Hofius 
hat gemeinsam mit Prof. Hengel die Arbeit in die Reihe der Wissenschaftli-
chen Untersuchungen zum Neuen Testament aufgenommen. Allen Genann-
ten und vielen weiteren Personen, die mich auf diesem Weg gefördert und 
begleitet haben, danke ich für ihren Beitrag zum Gelingen des Ganzen. 



VIII Vorwort 

Mein Dank gilt der Studienstiftung des deutschen Volkes, die mich bereits 
in der Zeit des Studiums gefördert und mir danach ein großzügiges Promo-
tionsstipendium gewährt hat, sowie der VG Wort, die das Erscheinen meiner 
Arbeit durch einen namhaften Druckkostenzuschuß aus ihrem Förderungs-
und Beihilfefonds Wissenschaft ermöglicht hat. Den Mitarbeitern des Verlags 
Mohr Siebeck, insbesondere dem Verleger Herrn Georg Siebeck und Herrn 
Matthias Spitzner, danke ich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und die 
sorgfältige Betreuung der Drucklegung. 

Ein besonderer Dank, der sich in dürre Worte kaum fassen läßt, gilt meiner 
Frau. Sie hat mit mir die Höhen und Tiefen der Doktorandenzeit durchlebt 
und - nicht selten - erduldet und schließlich auch die Mühe des Korrekturen-
lesens mit mir geteilt. Ihr ist der Band gewidmet. 

Tübingen, im Advent 1996 Jörg Frey 
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§ 1 Zu Fragestellung, Terminologie und Vorgehensweise 

Was nützt eine Forschungsgeschichte? Bietet nicht gerade sie jene „Bären-
kost", mit der die Johannesexegese nach einer ironischen Bemerkung Franz 
Overbecks versuchen muß, „vom Belecken der eigenen Pfoten satt zu wer-
den"1? Das wäre in der Tat zu wenig. Denn „satt werden", d. h., ihr Ziel errei-
chen und ihre Aufgabe erfüllen kann die neutestamentliche Exegese allein, 
indem sie die ihr aufgegebenen Texte zum Sprechen bringt und dazu mög-
lichst sachgemäße Kategorien und erhellende Kenntnisse beisteuert. Als er-
hellend und sachgemäß aber erweisen sich diese nur in einer gelingenden In-
terpretation. So findet auch die exegetische Beschäftigung mit der For-
schungsgeschichte ihren Sinn nicht in sich selbst, sondern zielt letztlich auf ein 
besseres Verständnis der thematisierten Probleme und eine vertiefte Inter-
pretation der auszulegenden Texte. 

Eine forschungsgeschichtliche Erweiterung des exegetischen Horizonts 
dürfte gerade für die Problematik der johanneischen Eschatologie von Nutzen 
sein. Denn diese ist eine der besonders häufig und heftig umstrittenen Fragen 
der Johannes-Forschung. An den eschatologischen Aussagen setzte die kriti-
sche Forschung immer wieder an, um das Ganze des Evangeliums in den Griff 
zu bekommen: Mit der eschatologischen Verkündigung des johanneischen 
Jesus ist das Christusbild im 4. Evangelium berührt und - für die ältere For-
schung besonders wesentlich - dessen Verhältnis zum synoptischen Bild Jesu. 
Von der Analyse der eschatologischen Aussagen nahmen weitreichende lite-
rarkritische und religionsgeschichtliche Hypothesenbildungen ihren Aus-
gang, und nicht zuletzt ist die Frage nach ,dem Eschatologischen' die Leitfra-
ge der großen, die Linien der älteren Forschung zusammenführenden und die 
Diskussion der Folgezeit beherrschenden Interpretation Rudolf Bultmanns. 

Bereits die Bestimmung und Abgrenzung des Untersuchungsgegenstandes 
impliziert terminologische und sachliche Probleme. Der Begriff Eschatolo-
gie' erscheint nämlich, aufgrund der Geschichte seiner Verwendung, von 
„quecksilbrige(r) Beweglichkeit"2 und Vieldeutigkeit3. Als theologisches 
Kunstwort wurde der Terminus bereits in der altprotestantischen Orthodoxie 

1 F. OVERBECK, Johannesevangelium, 7 9 . 
2 G . EBELING, Dogmatik III, 398. 
3 S. zur hier vorliegenden Sprachverwirrung' S. HJELDE, Eschaton, 1 5 - 3 3 ; F. HOLMSTRÖM, 

Denken, 8 - 1 5 ; G . W A N K E , Eschatologie. 
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verwendet4, doch scheint er erst um 1800 geläufig und dann auch in die Bibel-
wissenschaft eingeführt worden zu sein5. In den Brennpunkt der exegetischen 
Arbeit rückte die Frage nach der ,Eschatologie' allerdings erst durch die auf-
sehenerregenden Arbeiten der Schule der ,konsequenten Eschatologie' um 
die Jahrhundertwende, und zu systematisch-theologischen Kernbegriffen 
wurden ,Eschatologie' und ,eschatologisch' noch später, im Zuge einer signi-
fikanten Umprägung der Begriffe, im Aufbruch der dialektischen Theologie 
und im Werk und später in der Schule Rudolf Bultmanns6. Der religions-
wissenschaftlichen, wenngleich ursprünglich der Theologie entlehnten Ver-
wendung des Begriffs für „alle diejenigen Anschauungen und Glaubensvor-
stellungen, die die .letzten Dinge' (xà ëo^ocxa; vgl. Sir 7,36) zum Gegenstand 
haben"7, steht damit eine Tendenz der Theologie des 20. Jahrhunderts ent-
gegen, „alle Lebensäußerungen des christlichen Glaubens wie ihre theo-
logische Reflexion eschatologisch" zu nennen8, so daß der Begriff .Eschato-
logie' gelegentlich „wie eine ... Entsprechung zum philosophischen Begriff 
der Transzendenz"9 erscheint. Während die ältere Forschung den Terminus 
noch synonym mit dem - gleichfalls modernen, von Friedrich Lücke in die 
Exegese eingeführten10 - Forschungsbegriff „Apokalyptik" gebrauchen konn-

4 Lateinisch ist der Begriff erstmals belegt in Philipp Heinrich Friedliebs ,Eschatologia 
seu Florilegium theologicum exhibens locorum de morte, resurrectione mortuorum, extre-
mo iudicio, consummatio seculi, inferno seu morte aeterna et denique vita aeterna', dem 
fünften Teil von Friedliebs Dogmatik, erschienen 1644. Später nannte Abraham Calov den 
12. Band seines Werks ,Systema locorum theologicorum' 1677 ,Eschatologia Sacra' (vgl. S. 
HJELDE, E s c h a t o n , 37). 

5 Der deutsche Begriff „Eschatologie" begegnet m. W. erstmals 1795 in Christian Wil-
helm Flügges ,Geschichte des Glaubens an Unsterblichkeit, Auferstehung und Vergeltung' 
(vgl. S. HJELDE, Eschaton, 97ff.), in der Bibelwissenschaft als Gliederungspunkt in Gottlob 
Wilhelm Meyers ,Entwickelung des paulinischen Lehrbegriffes' von 1801, wo der Terminus 
als ein erst seit kürzerer Zeit geläufiger aufgenommen wird (vgl. H. E. LONA, Eschatologie, 
14 Anm. 6). 

6 S. dazu u. § 8.1 und § 12. Vgl. K. BARTH, Römerbrief, 298: „Christentum, das nicht ganz 
und gar und restlos Eschatologie ist, hat mit Christus ganz und gar und restlos nichts zu tun." 
Vgl. auch P. ALTHAUS, Die letzten Dinge (1 . Aufl., 1 9 2 2 ) , 9 5 : „Die Eschatologie hat es ... nicht 
mit Endgeschichte oder dem Geschichtsende, sondern mit dem Jenseits der Geschichte zu 
tun. Sie ist keine Apokalyptik." 

7 H. WISSMANN,TRE 10, 254; vgl. C.-M. EDSMAN, R G G 3 II, 650- 655. Damit ist die Rede 
von Tod, Auferstehung, letztem Gericht, Vollendung der Welt und ewigem Leben oder ewi-
gem Verderben bezeichnet, s. den präzisen Untertitel des Werkes von Ph. H. Friedlieb (s. o. 
Anm. 4). 

8 C.-H. RATSCHOW, T R E 1 0 , 3 4 9 ; von „Paneschatologismus" redet H. SCHÜRMANN, Haupt-
problem, 14. 

9 N. WALTER, Relevanz, 65 Anm. 15. Vgl. auch M. EVANG, Bultmann, 271. 
10 Dies geschah 1832 in terminologischer Aufnahme des Titels der neutestamentlichen 

¿7toKdÄA)\|/T<; in F. LÜCKE, Einleitung, IX.22f. (vgl. 35f., wo sich Lücke auf eine Abhandlung 
von K. I. Nitzsch aus dem Jahr 1822 bezieht). Vgl. dazu J. M. SCHMIDT, Apokalyptik, 1 -
5.98ff.; W. ZAGER, Apokalyptik, 21f.227f.; K. MÜLLER, Apokalyptik, 41. 
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te11, versuchte man später in der Schule Bultmanns, ,Eschatologie' im Gegen-
satz zur ,Apokalyptik' zu definieren12, so daß heute der eine Terminus so un-
definierbar wie der andere erscheinen mag13. 

Neben der Terminologie unterliegt auch die theologische Gewichtung und 
Wertung eschatologischer Aussagen beträchtlichen Schwankungen. Während 
weite Kreise der Theologie des 19. Jahrhunderts und dann wieder die For-
schung im Gefolge Bultmanns den ungebrochen apokalyptischen' bzw. futu-
risch-,eschatologischen' Aussagen mit beträchtlicher Skepsis und z. T. offener 
Ablehnung begegneten, konnte man in den letzten zwei Jahrzehnten auf dem 
Hintergrund einer veränderten Weltwahrnehmung nicht selten eine „bemer-
kenswerte Sensibilität"14 für eschatologische Themen, ja einen regelrechten 
,Apokalyptik-Boom' feststellen15. 

Die Vieldeutigkeit des Eschatologiebegriffs und die wechselnde Wertung 
eschatologischer Aussagen im Wandel der Zeit konnten nicht ohne Einfluß 
bleiben auf die Interpretation der hierfür relevanten Texte. Dies gilt in beson-
derem Maße für die eschatologischen Aussagen des Johannesevangeliums, 
denn dieses vertritt ja gerade in eschatologicis eine besonders prononcierte 
Botschaft und erfreute sich nicht zuletzt deshalb immer wieder besonderer 
Hochschätzung - allerdings aus unterschiedlichen Gründen: Die einen, wie 
etwa Ferdinand Christian Baur, Heinrich Julius Holtzmann oder die Vertreter 
der ,konsequenten Eschatologie', schätzten das vierte Evangelium als eine 
weitgehend uneschatologische, ,mystische' Schrift16, während etwa Rudolf 
Bultmann und seine Schüler gerade die Botschaft dieses Evangeliums als eine 
besonders konsequente Gestalt christlich-eschatologischer Verkündigung 
auffassen konnten. Terminologie und Theologie, Interpretation und Klassifi-
kation der Texte verschränken sich zu einem Dickicht, das zu durchdringen 
Aufgabe der vorliegenden Untersuchung ist. 

11 So verwendet etwa J. WELLHAUSEN, Zur apokalyptischen Literatur, 6 3 Anm. 1 0 , die Ter-
mini jüdische Eschatologie' und ,Apokalyptik' synonym, um von dem durch beide Begriffe 
Bezeichneten gerade das „wahrhaft Christliche" zu unterscheiden (vgl. W . ZAGER, Apoka-
lyptik, 176). 

12 Vgl. R. BULTMANN, Exegetica, 476; zuvor in der Bestreitung der ,teleologischen' Escha-
tologie bereits P. ALTHAUS (S. O. Anm. 6). Versuche einer Definition beider Begriffe aus der 
gegenseitigen Abgrenzung liegen vor bei E. JÜNGEL, Paulus und Jesus, 286f.; G. KLEIN, TRE 
10,270f.; W. SCHMITHALS, Eschatologie, 65. Die Anfänge solcher Differenzierung lassen sich 
bei E. REUSS, AEWK II/2,80, erkennen (vgl. W. ZAGER, Apokalyptik, 5f.). 

13 Zum Apokalyptikbegriff wies schon G. v. RAD, Theologie II, 316, darauf hin, „daß es 
bisher noch nicht gelungen ist, ihn auf befriedigende Weise zu definieren"; vgl. weiter W. 
ZAGER, Apokalyptik, passim; K. RUDOLPH, Diskussion, 772ff. S. weiter zu diesen Begriffen u. 
§ 1 9 . 3 . 3 . 1 . 

14 E . FAHLBUSCH, E K L 2 1 , 1 1 0 8 . 
15 S. etwa U . KÖRTNER, Weltangst, 9ff., oder in J. MOLTMANNS Christologie von 1989: „Der 

Weg Jesu Christi" das Kapitel „Kleine Apologie der Parusieerwartung", S. 337ff.; s. DERS., 
Das Kommen Gottes, 253 - 262. Vgl. auch die Hinweise bei G. SAUTER, Einführung, IX - XI. 

16 Vgl. etwa u. § 3.3 zu F. Ch. Baur, § 3.4.4 zu H. J. Holtzmann, § 4 zu J. Weiß. 
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Der kritische Durchgang durch die Vielzahl der Interpretationen wird zei-
gen, in welchem Maße im Bereich der eschatologischen Aussagen systema-
tisch-theologische Urteile die exegetische Klassifikation und Interpretation 
geprägt haben und bis heute mitbestimmen. Daher läßt sich die Diskussion 
um die johanneische Eschatologie nur verstehen aus dem Wechselspiel zwi-
schen der Entwicklung der kritischen Johannesforschung und der theologi-
schen Wertung eschatologischer Aussagen, deren grundlegende Problematisie-
rung in der Neuzeit, mit dem Aufkommen der historischen Schriftbetrach-
tung, erfolgte. So ist im folgenden die Erforschung und Beurteilung der jo-
hanneischen Eschatologie nicht erst seit der exegetischen ,Entdeckung' des 
,eschatologischen' Charakters der Verkündigung Jesu durch Johannes Weiß 
um die Jahrhundertwende darzustellen, sondern - um nicht einer „Enge des 
historischen Problembewußtseins"17 anheimzufallen - wenigstens in Streif-
lichtern bis zu jener grundlegenden Problematisierung eschatologischer Aus-
sagen zurückzuverfolgen, die im deutschsprachigen Raum mit dem Namen 
von Hermann Samuel Reimarus verbunden ist18. In diesen Anfängen der Dis-
kussion lassen sich die Wurzeln (aber auch die Problematik) der bis heute 
beliebten, die Sachverhalte jedoch zumeist verkürzenden Alternativset-
zungen wie präsentisch / futurisch, spirituell / realistisch, individuell / kollek-
tiv, hellenistisch / jüdisch etc. erkennen19. 

Die sorgfältige Betrachtung der Geschichte der Forschung mit ihren We-
gen und Irrwegen kann zeigen, wie durch das Phänomen der exegetischen 
, Traditionsbildung', durch bloße Repetition (und Festschreibung) einmal ge-
fundener Fragestellungen und Urteile immer wieder der Blick getrübt wer-
den konnte, wie nur allzu häufig Texte mit unangemessenen Kategorien be-
fragt und in vorgegebene Schemata gepreßt wurden, so daß sie kaum mehr ihr 
eigenes Wort zu sagen vermochten. Gegenüber der Gefahr einer solchen Ver-
engung ist es die Aufgabe einer forschungsgeschichtlichen Erweiterung des 
exegetischen Horizonts'20, scheinbare Selbstverständlichkeiten zu hinter-
fragen und gängige Problembeschreibungen und Fragestellungen durch den 
kritischen Rekurs auf ihre Genese und ihre Konstitutionsbedingungen durch-
sichtiger zu machen. Die Forschungsgeschichte benennt die hinter einzelnen 
exegetischen Entscheidungen erkennbaren theologischen Interessen und 
Werturteile und stellt ihre textliche und sachliche Angemessenheit zur Dis-
kussion. Sie kann den interpretatorischen Wert der zahlreichen, im Gang der 
Johannesforschung erprobten methodischen Neuansätze prüfen, unangemes-
sene Kategorien der Auslegung nach Möglichkeit vermeiden helfen und weg-
weisende, z. T. verschüttete Einsichten in Erinnerung rufen. 

17 P. CORNEHL, Zukunft, 26. 
18 Vgl. A . SCHWEITZER, Geschichte, 65; I. ESCRIBANO-ALBERCA, Eschatologie, 115f. 
19 S. dazu u. § 19.3.3, sowie jetzt auch K. ERLEMANN, Naherwartung, 409-414. 
20 Vgl. das Plädoyer von M . HENGEL, Aufgaben, 355f. 
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Eine solche, dezidiert als Problemgeschichte verstandene forschungsge-
schichtliche Untersuchung kann sich nicht auf die Bestandsaufnahme dessen 
beschränken, was der eine oder andere Ausleger zum jeweiligen Fragenkreis 
geäußert hat21. Eine irgendwie geartete Vollständigkeit ist hier ohnehin kaum 
möglich, weil der Umfang der für die johanneische Eschatologie relevanten 
Texte nicht eindeutig abzugrenzen ist und gerade im Bereich der johannei-
schen Theologie alle Einzelthemen und Motive so eng miteinander ver-
schränkt sind, daß auch Äußerungen zur Christologie, Ekklesiologie oder 
Ethik für die Eschatologie von Bedeutung sein können. Schließlich ist ange-
sichts der Flut der Diskussionsbeiträge der letzten Jahrzehnte eine vollständi-
ge Verzeichnung sämtlicher Äußerungen nur noch in explizit bibliographi-
schen Projekten möglich22, dort aber, wo eine eingehendere Diskussion der 
Sache angestrebt ist, weder zu leisten noch überhaupt erstrebenswert. Was im 
vorliegenden Zusammenhang aufgenommen werden kann, ist nicht mehr als 
eine möglichst begründete Auswahl der relevanten Beiträge und der erkenn-
baren Linien der vielschichtigen Diskussion. Die Darstellung der einzelnen 
Positionen wird dabei über ein bloßes Referat hinaus die Erörterung der 
Sachfragen aufnehmen, Fronten und Verbindungslinien markieren, weiter-
führende Ansätze hervorheben und fragwürdige Thesen als solche kennzeich-
nen. Der Aufbau der Darstellung soll dem faktischen Verlauf der Diskussion 
angemessen und daher möglichst wenig schematisch sein. So bietet sich nicht 

21 Forschungsberichte zur johanneischen Eschatologie existieren in recht knapper Form in 
einigen älteren Arbeiten (G. STÄHLIN, Eschatologie, 245 - 250; P. RICCA, Eschatologie, 41 -
62; J. BLANK, Krisis, 15 - 39) ausführlicher in schwerer zugänglichen Dissertationen (P. W. 

MEYER, Eschatology, 76 - 219; D. E . EDWARDS, Eschatology, 82 - 129; J. D. THOMPSON, Escha-
tology, 2 - 59). S. weiter die kurzen Abrisse bei G. RICHTER, Eschatologie, 346 - 354; A. 
STIMPFLE, Blinde sehen, 1 - 5; J. HAINZ, Krisis; J. NEUGEBAUER, Aussagen, 14 - 34, sowie die 
allgemeineren Forschungsberichte zur Interpretation der neutestamentlichen Eschatologie 
bei A. SCHWEITZER, Geschichte; W. G. KÜMMEL, Das Neue Testament; DERS., Das Neue Testa-
ment im 20. Jahrhundert; DERS., Erforschung der Eschatologie; K. ERLEMANN, Naherwar-
tung, 2 - 19, weiter die Berichte über die Johannesforschung von H . J. HOLTZMANN, Revue; 
DERS., Unordnungen; A. MEYER, ThR 2 (1899); 5 (1902); 7 (1904); 9 (1906); 13 (1910); 15 
(1912); W. BOUSSET, ThR 12 (1909); B.W. BACON, Fourth Gospel; M. GOGUEL, RThPh 1914; 
DERS., Introduction II; R. BULTMANN, Forschung; W. B A U E R , T h R NF. 1 (1929); H O W A R D / B A R -
RETT; J. JEREMIAS, Literarkritik; P H . - H . M É N O U D , L'Évangile de Jean; DERS., Les études johan-
niques; J. BEHM, Stand; E. HAENCHEN, ThR 23 (1955); S. SCHULZ, Untersuchungen; H . - O . 
METZGER, VF 12/2 (1967); E. RUCKSTUHL, Menschensohnforschung; R . KYSAR, Evangelist; 
DERS., Gospel; H . T H Y E N , T h R 39 (1974), 42 (1977), 43 (1978), 44 (1979); R. SCHNACKENBURG, 
Entwicklung; J. B E C K E R , T h R 47 (1982), 51 (1986); J. BEUTLER, Gattungen; DERS., Méthodes; 
M. THEOBALD, Fleischwerdung, 3 - 161; K. WENGST, Gemeinde3,11 - 41; H . KOHLER, Kreuz, 
19 - 155; J. ASHTON, Understanding; G. S. SLOYAN, What are they saying; W. SCHMITHALS, Jo-
hannesevangelium, 1 - 214; G. VAN BELLE, Signs Source, 1 - 357; X. L É O N - D U F O U R , RSR 73 
(1985); 77 (1989); 82 (1994); F. G. U N T E R G A S S M A I R , T h R e v 90 (1994); A. LINDEMANN, ZGP 13 
(1995). 

22 Vgl. E . MALATESTA, St. John's Gospel; G. VAN BELLE, Johannine Bibliography; G. W A G -
NER, Bibliography; R . RÁBANOS ESPINOSA / M U Ñ O Z LÉON, Bibliografía Joanica; W . E . MILLS, 
John. 
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eine durchgehende Ordnung nach Methoden oder Schulen und auch keine 
einfache Gliederung in Epochen an, vielmehr wird entsprechend der Fortent-
wicklung der Fragestellungen abschnittweise der einen oder der anderen Dar-
stellungsform zu folgen sein. 

Auch diese forschungs- oder besser problemgeschichtliche Darstellung hat 
ihren Sinn nicht allein in sich selbst. Ihr Ziel liegt nicht zuletzt darin, ange-
sichts der gelegentlich beklagten „Orientierungsdiffusion"23 der gegenwärti-
gen Johannesforschung für die anstehende Neubearbeitung des Problems der 
johanneischen Eschatologie Forschungsdesiderate zu benennen und weiter-
führende Ansätze zu gewinnen (s. u. § 20.4-5). Eine umfassende philologisch-
exegetische Analyse von Zeitverständnis und Eschatologie in den johannei-
schen Texten, die die hier gewonnenen Perspektiven aufnimmt und weiter-
führt, werde ich in Kürze in einem zweiten Band vorlegen. 

23 J. BECKER3 I, 31; vgl. auch J. D. G. DUNN, John, 309. 
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§ 2 Die Problematisierung der Eschatologie 
und die Hochschätzung des Johannesevangeliums 
in der Aufklärung und im deutschen Idealismus 

1. Die Infragestellung der traditionellen Eschatologie: 
Reimarus und Semler 

Als exegetisches Problem wird die Eschatologie der urchristlichen Schriften 
seit der Epoche der Aufklärung wahrgenommen, in der die kirchliche Lehre 
von den ,letzten Dingen' eine erste grundlegende Infragestellung erfuhr1. In 
Deutschland wurde diese Kritik spektakulär vorgetragen in den 1774 - 1778 
von Lessing herausgegebenen Fragmenten des Wolfenbüttel'schen Unge-
nannten, Hermann Samuel Reimarus2. 

1.1 Die Betrugstheorie bei Hermann Samuel Reimarus 

Reimarus war nach dem Urteil Albert Schweitzers „der erste, der nach acht-
zehn Jahrhunderten wieder ahnte, was Eschatologie sei", und dabei zugleich 
„die Vorstellungswelt Jesu historisch, d. h. als eschatologische Weltanschau-
ung", erfaßte3. Das Problem der Differenz zwischen der synoptischen und der 
johanneischen Darstellung Jesu, auf das Reimarus in seinem Unterfangen 
stoßen mußte, löste er in revolutionärer Weise dadurch, daß er ausschließlich 
auf die Synoptiker rekurrierte und die johanneische Darstellung „tatsächlich 

1 P. C O R N E H L , Zukunft, 3 1 8 : In der Eschatologie ist „ein gemeinsamer neuzeitlicher 
Problemhorizont erkennbar..., der eine auf dem Boden der Aufklärung denkende Theologie 
von der vorangegangenen Orthodoxie trennt." Op. cit., 319: „Sinn und Notwendigkeit escha-
tologischer Aussagen sind seit der Aufklärung nicht mehr selbstverständlich." Vgl. auch F. 
BEISSER, Hoffnung, 2 1 1 . 

2 H. S. REIMARUS, Von dem Zwecke Jesu (1778 durch Lessing veröffentlicht), s. jetzt auch 
die ungekürzte Ausgabe: DERS., Apologie. Vgl. zu Reimarus A. SCHWEITZER, Geschichte, 56 -
68; E. H I R S C H , Geschichte IV, 144 - 152; G . GAWLICK, Reimarus. 

3 A. SCHWEITZER, Geschichte, 65. Zuvor hatte bereits der Deist MatthewTindal in seinem 
Werk „Christianity as old as the Création..." (1730), das Reimarus kannte und benutzte (s. 
H. G R A F REVENTLOW, Arsenal, 59 Anm. 12), aus dem Irrtum der meisten Apostel in ihrer 
Erwartung der Wiederkunft Christi noch zu ihren Lebzeiten auf die Unzuverlässigkeit und 
Unverbindlichkeit auch in ihren anderen Lehren geschlossen, s. dazu W. G. KÜMMEL, Das 
Neue Testament, 59ff.; zur deistischen Kritik von Tindal, Thomas Chubb und Thomas Mor-
gan auch H. G R A F REVENTLOW, Bibelautorität, 525ff.631ff.; zur Auswirkung des englischen 
Deismus auf die kirchliche Eschatologie in England I. E S C R I B A N O - A L B E R C A , Eschatologie, 
93ff. 
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Glaube 96 
Gnosis / Gnostizismus 33, 72, 77-80, 83, 

129-140,170f., 247, 367,411 
- Eschatologie in der G. 79,173f., 350-

353,411f„ 415 
- hermeneutische Bedeutung der G. 79, 

131f„ 139f„ 143,145f„ 367 , 390f. 
- Zeitverständnis in der G. 415 
Gott 92f.,99 
Gottesherrschaft 103f. 
- bei Jesus 103f. 
Gruppensprache (s. auch Soziolekt) 439f. 

Hekhalot-Literatur 80 
Heilsgeschichte 96f„ 110,163, 227, 229-

234 
Hellenisierung 72f., 250, 252,415 
Hellenismus 72,77 
- hellenistiche Gemeinde 105 
- hellenistische Mystik 72-74 
Henochliteratur 83, 278,408, 410 
Hermeneutik 
- liberale H. 39, 43, 47 
- H. bei Bultmann 79f., 91-103,130-132, 

143,145-150 
- hermeneutischer Zirkel 86,142,154, 

428, 455 
Hermetica 72f., 77, 83, 247 
Hesiod 415 
Horizontverschmelung, 

hermeneutische 339f., 456f., 463f. 

Ignatiusbriefe 257 
Inkarnation 79,162,166 

Jakobus, der Herrenbruder 372 
Jakobus - Apokryphon 367,377 
Jesus 
- eschatologische Erwartung Jesu 30,36, 

40, 43 
- eschatologische Verkündigung 43-45, 

87,103f„ 230, 247 
- .historischer Jesus' 36-38,43-46,215 
- ,Leben Jesu' 16f., 31,36f., 45f. 
- ,zweites Leben Jesu' 19 

- Verhältnis zum Judentum 11,21,29,58, 
67, 215f„ 

- Verhältnis zur Apokalyptik 11,37,46, 
67-69., 104, 215f„ 247 

Jesus: Bild Jesu 
- bei den Synoptikern 28,36,43f. 
- bei Johannes 28, 51,162f„ 180-184 
- spiritualisierende Jesusdeutung 36f., 51f., 

69 
Jesus: Bild Jesu in der Interpretation 
- Bultmann, R. 103f. 
- Hegel, G. F. W. 16f. 
- Holtzmann, H. J. 40 
- Reimarus, H. S. lOf. 
- Ritsehl, A. 37 
- Semler, J. S. l lf . 
- Schleiermacher, F. D. E. 21,23 
- Schweitzer, A 45f. 
- Strauß, D. F. 36f. 
- Weiß, J 43f. 
- Wellhausen,! 57f„ 67-69 
Joachim v. Fiore 24f. 
johanneische Schule 269 - 271, 362,381f., 

398 
- Schulsprache 302,344,433,439-442, 

453f. 
johanneisches Zeitalter (des Geistes) 24f. 
Johannes der Täufer 77 
- bei den Mandäern 77,135 
- Jünger des Täufers 129 
- Polemik gegen Johannes d. Täufer 78 
Johannesapokalypse 191 
- Verhältnis zum Corpus Johanneum 30, 

191, 212f., 246, 397 
Johannesapokryphon 173f., 176-179 
Johannesbriefe 160f„ 356-359,451-455 
- Verhältnis untereinander 358f., 452f. 
- Verhältnis zum Evangelium 160f., 186f., 

189f„ 250f„ 356-359, 453f. 
1. Johannesbrief 
- apokalyptische Tradition 357 
- Autor 55,161,168, 397f. 
- Datierung 356, 359, 363 
- Gegner 359 
- historischer Ort 161 
- Literarkritik 127,195 
- Quellen 127,195 
- Sprache 453f. 
- Verhältnis zum Evangelium 186f., 197, 

251f„ 254, 268, 313, 359, 362, 396f. 
2. Johannesbrief 356 
- Antichrist-Motiv 356 
- apokalyptischer Charakter 356 
- Datierung 356, 359, 363 
- Gegner 357f. 
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- Parusieerwartung 357 
- Presbyter 358 
3. Johannesbrief 
- Datierung 356,363 
- Presbyter 161,356 
Johannesevangelium: Einleitungsfragen 
- Abfassungszweck, Intention 224, 292, 

401 ,443-445 
- Adressatengemeinde 167,182,186, 2 5 7 -

259, 336f. 
- ,Authentizität', Bestreitung der A. 22f., 

30, 36 -38 , 51f„ 75, 215 
- Autor 55,161f„ 168, 215, 243, 246, 397f. 

- jüdischer Hintergrund 75 
- nichtjüdischer Hintergrund 51, 61 

- Buchschluß 447 
- Datierung 33, 60, 363, 382 - 384,395f . 
- dramatischer Aufbau 61 ,315-320 ,325 
- Einheitlichkeit (literarisch / 

kompositionel!) 300f., 304f., 312f„ 344, 
356, 442-445 

- Evangelist (Bild des E.) 123,129f„ 141-
143,154,167f„ 191f., 199, 201f„ 276f„ 
283f., 289f„ 295f„ 350, 391,406 

- narrativer Charakter 325 
- fiktionaler Charakter 301,311f. 
- Gemeinde (s. auch johanneische Schule 

und Adressatengemeinde) 
- soziale Struktur der joh. G. 331f., 

333f., 336-338, 399 
- Weltverhältnis der joh G. 340,399 
- Geschichte der joh. G. 186,271f., 

274f„ 288 - 291, 293f„ 305, 348f„ 456 
- Geschichtswert 31 -33 , 38f. 
- Glossen 122 
- Grundschrift 56 -58 , 273, 288f„ 298, 315, 

318, 382 
- Herausgabe des Evangeliums 55,450f. 
- historischer Ort der joh. Schriften 160f., 

366,396 
- Interpolationen 51,55 
- Intertextualität 302 
- kirchliche Redaktion 5 9 - 6 2 , 1 0 8 , 1 2 0 -

124,143-145, 274f., 279-281, 282f„ 286 
- Liebl ingsjünger-Redaktion 382f. 
- Literarkritik am Johannesevangeli-

um 51-71,119-129, 2 6 6 - 2 6 9 , 2 7 3 - 2 9 7 , 
298f„ 315, 321, 361, 366, 381f., 385-387, 
390, 394f„ 401f„ 429 - 432, 435 

- Logientradition 216f., 356, 359, 370, 372 
- .mythischer' Charakter 31f., 316 
- Offenbarungsredenquelle 127-130,199 
- Passionsbericht 274, 366 
- Quellen 51f., 58f., 127-129, 273-275, 

366, 373-380, 394f„ 432f„ 445 

- Redaktion 40f„ 51, 55f„ 74,180,184, 
201f„ 222,243f„ 268, 290f„ 296,299,315, 
370, 382f„ 394, 450f. 

- religionsgeschichtlicher Hintergrund 41, 
72-84,130-132,160f„ 173f„ 390f„ 400 

gnostisch 77-79 ,130-132 ,160f . , 173f., 
345f., 371-381, 390f., 
hellenistisch 72-75 , 80, 83, 247f., 
palästinisch - j üdisch( - apokalyp-
tisch) 76, 80, 83, 208, 218-220, 313f. 

- Semeia-Quel le , Zeichenevangeli-
um 120,184,199, 266, 274,280f., 284f„ 
366, 394 

- schriftstellerischer Charakter 33, 37f., 
300-302 

- Schule, johanneische 269-271,362, 
381f„ 398f. 

- Struktur 448 
- szenische Gestaltung 318f. 
- Textumstellungen 58f., 60 ,125-127,160, 

278, 366f. 
- Verhältnis zum Alten Testament 41,224, 

302 
- Verhältnis zur Apokalyptik 41,188f., 

371, 383f., 386f. 
- Verhältnis zum Judentum 41,58, 68f., 74, 

208, 216,224, 252 
- Verhältnis zum Hellenismus 72-74 ,161 , 

246, 247ff. 
- Verhältnis zur Gnosis 78f., 130-140,161, 

164f„ 170-179, 345f., 367, 370f„ 373-378, 
380 

- Verhältnis zur Verkündigung Jesu 29f., 
38f., 41, 45, 68, 215f. 

- Verhältnis zu den Synoptikern 2,10,28, 
31f., 36 -38 ,44f„ 52,121f„ 215f„ 254, 
301f„ 315, 399f. 

- Verhältnis zu Paulus 360 
- Verhältnis zu den Johannesbriefen 186f., 

197,251f., 254, 268, 313, 359, 362, 396f. 
- Verhältnis zur Johannesapokalypse 30, 

191,212f„ 246, 397 
Johannesevangelium: Sprache und Stil 40, 

62f„ 269, 398, 435-438, 442-445, 447 
- Doppelsinnigkeiten 302, 326, 345, 353, 

456 
- Erzählerkommentare 327,336, 443f., 456 
- Ironie 302,317, 337, 354 
- Idiolekt 433,439 - 442,444 
- Koine-Paral le len 75 ,436-438 
- Metaphorik 327,335 
- Mißverständnisse 302, 317, 326, 335, 345, 

353,456 
- Parenthesen 64 
- semitische Sprachgestalt 73, 75, 78 
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- Sondersprache 302, 344 
- Soziolekt 302,344,433,439-442 
- stilistische Einheitlichkeit (s. a. 

Stilkritik) 63f., 269,432 -442,455 
- stilistische Imitation 60f., 433,435 
- Symbolismus 327, 334f„ 339, 456 
- temporales Gefüge 467f. 
- Tempusgebrauch 346, 467f. 
- Wiederholungen und Variationen 334 
Johannesevangelium: Themen 
- Abschiedsreden 181f., 321f., 462 
- Antidoketismus 166,168, 370,422 
- Christologie 56,162f„ 160,210f., 217f„ 

232, 235, 237f„ 260, 284, 288-291, 308, 
327 

- Chronologie 55,57-59 
- Dialektik 204f„ 208, 234, 252, 254, 255, 

419 
- Determinismus 275, 345 
- Doketismus 162,165,168 
- Dualismus 171,176,205,274-278,2861, 

345, 353f. 
- Ekklesiologie 56,160, 228,252 
- Eschatologie (s. bei Eschatologie: im 

Johannesevangelium) 
- Festreisen Jesu 55,57 
- Heimholung der Jünger 222 
- Inkarnation 79,162,166 
- Kreuz 79,166,181,183,217, 249, 284f„ 

368 
- Kult 228, 257f. 
- Leben (s. auch zwhv) 81,205,209,222, 

373 
- Licht/Finsternis 187,189,196f., 205 
- Lieblingsjünger 122, 311f„ 347f., 382f. 
- Lebensalter Jesu 55f. 
- Logos 166, 213 
- Märtyrer 214,322-324 
- Menschlichkeit Jesu 162f., 175 
- Mystik 41, 45f„ 73f„ 76f„ 81f„ 84, 220, 

236, 246,252f., 257f., 260 
- Messias, messianische Zeit 57,76,215f., 

222 
- Paradox 108,162, 370 
- Ostern 110 
- Paraklet 53,57f„ 220, 360 
- Parusie 53, 57f„ 67, 79,206f., 217, 322, 

383f. 
- Parusieverzögerung 322 
- Petrus 382f. 
- Prädestination 238f.,345 
- Präexistenz Christi 162 
- Prolog 166 
- Sakramente 121,184, 346 
- Sammlung der Diaspora 221, 223 

- Stunde (Jesu) 183,189f., 217 
- Symbolismus 301, 310 
- Weltensabbat 207 
- Wundererzählungen 51f., 57,175f., 184, 

249, 346 
- Zebedaiden 448 
- Zeitverständnis 169,173f., 185,187-190, 

192f„ 198,200, 205,217, 227, 230f„ 226, 
230f., 253,360, 364f„ 425f., 465-467 

Johannesevangelium: Interpretation und 
Beurteilung bei / in 

- Barrett, C. K. 252-255 
- Baur, F. C. 32-35 
- Becker, ! 274-287 
- Boismard, M . - E . 267-269 
- Bornkamm, G. 181-185 
- Bousset, W. 63-65,73f. 
- Brown, R. E. 269-273 
- Bultmann, R. 76-80,112-118,119-

129,141-150,151-155 
- Cullmann, O. 227f„ 230 - 232 
- Dodd, C. H. 247 - 251 
- Dibelius, M. 64 
- Fichte, J. G. 24 
- Goethe, J. W. v. 24 
- Haenchen, E. 180f. 
- Harnack, A. v. 63 
- van Hartingsveld, L. 221-226 
- Hegel, G. F. W. 24 
- Herder, J. G. 22f. 
- Hirsch, E. 59-62 
- Holtzmann, H. J. 39-42,63 
- Idealismus 22-24 
- Jülicher, A. 38, 63 
- Käsemann, E. 160-170 
- Klein, G. 186-198 
- Koester, H. 366-381 
- Kümmel, W. G. 210-212 
- Lessing, G. E. 23f. 
- Meeks, W. A. 333-336 
- Odeberg, H. 80-82 
- Onuki, T. 338-343 
- Preisker, H. 212f. 
- Preiss, T. 219-221 
- Rationalismus 22, 25 
- Renan, E. 51 
- Richter, G. 287-294 
- Ritschi., A. 37 
- Schelling, F. W. J. 24 
- Schenke, L. 315-320, 325f. 
- Schlatter, A. 75f. 
- Schleiermacher, F. D. E. 23 
- Schmithals, W. 381-387 
- Schnackenburg, R. 241-245 
- Schnelle, U. 355-365 
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- Schottroff, L. 170-179 
- Schwartz, E. 55f. 
- Schweitzer, Albert 47 
- Schweizer, Alexander 51 
- Stählin, G. 204-210 
- Stauffer, E. 215f. 
- Stimpfle, A. 344-355 
- Strauss, D. F. 30-32 
- Strecker, G. 355f. 
- Thyen, H. 298-315 
- Weiß, J. 45 
- Weiße, Ch. H. 37, 51 
- Wellhausen, J. 56-58 
- Wendt, H. H. 51f. 
- Wrede, W. 63 
- Bevorzugung des J 22 - 24,27,34,46, 

49 
- spiritualisierende Auslegung des J 24-

27 
- Harmonisiserung des J. mit den 

Synoptikern 22f„ 36-38, 58f„ 67f. 
Johannesforschung 
- Bibliographien 6 
- Methodenentwicklung 29-33,50,51,53, 

58-60, 62-66, 69-71 
Johannismus 24f., 44 
Joseph und Aseneth 411 
Judenchristentum 29 
Judentum 75f., 80-83, 208, 216,224,252 
Justin 377f. 

Kerinth 51 
Kerygma 98,101 
Kohärenz 303 
Konsequente Eschatologie 3,43-47 
Kreuz 79,109,166,181,183, 217, 249, 284f„ 

368 
Kyrioskult 105 

Leben 109,205,209,222,233, 247, 373 
Lehrbegriff, johanneischer 27f., 38f. 
Lesedrama 316 
Leser, impliziter 301-303, 310, 326-328 
libri fatales 415 
Linguistik 303f„ 308,315, 320f„ 394 
Linkshegelianismus 20 
Literarkritik 2,51-71 , 401f„ 429 - 432 
- Logik der L. 64f„ 279f., 381f., 387,430 
- philologische Kontrolle (s. a. Stilkri-

tik) 62, 266,269, 279,295f„ 381f„ 387, 
431 f. 432 - 435. 

- theologische Kriterien 266, 279,292, 
381f. 

- Retraktationen literarkritischer 
Hypothesen 59f., 298f. 

- zirkulärer Charakter 66,69,279f., 292, 
386, 427f„ 455 

Literatursoziologie 332f. 
Literaturwissenschaft 303, 308,315, 326, 

395 
Logienquelle 372 
Lukasevangelium 33 

Mandäismus 72,77,80,134-136,247 
- mandäische Quellen 135 
Mani 137 
Manichäismus 77,134,136f. 
- manichäische Quellen 137 
- manichäischer Mythos 134 
Marcion 257 
Markusevangelium 33, 369 
Matthäus, Jünger Jesu 372 
Mekhilta 75 
Menschensohn 74,220 
Metatron 81 
Montanismus 33, 382 
Mysterienreligionen 72f., 77, 83,247, 

411 
- Eschatologie 411 
Mystik 41, 45f„ 73f„ 76, 80-82, 84,220, 

236, 246, 252f„ 257f„ 260 
mythisches Denken 105 
Mythos (s. auch Erlösermythos) 100,105, 

112,130-132 
- Mythos und Geschichte 162f. 

Nag-Hammadi-Texte 140,173f., 176-
179, 367, 408 

Neukantianismus 20 

Oden Salomos 73,133, 257 
Offenbarung 95, 98,108f. 
Offenbarungsdialog 369 
Offenbarungsrede 127-133,369 
Ontotogie 90,92,96 
- formaler Charakter 90 
Oracula Sibyllina 411 
Origenes 138 

Papyrus Egerton 2 367, 376 
Paradox 95, 98,108,162, 370 
Parusie 11, 53, 57f„ 67, 79, 100,105,110, 

206f., 217, 322, 383f. 
Parusieverzug / Ausbleiben der P. 11,100, 

322 
Passastreitigkeiten 33 
Paulinismus 29, 33 
Paulus 43, 67, 360 
Petrus 372 
Petrusevangelium 367 
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phänomenologische Interpretation 138 — 
140 

Pharisäismus 83 
Philo 72f„ 77,133,138, 247f„ 410 
Philosophie und Theologie 88f., 91-94,132 
Piatonismus 248f. 
Plotin 138 
Poimandres 77 
Prodigien 415 

Qumran-Texte 75, 82,257,409f. 

Rabbinisches Judentum 72,75f., 80,83, 
247, 273 

Rationalismus 20, 22,25 
Reader Response Criticism 326f., 329f. 
Reich Gottes 12,14,20 
- bei I. Kant 14f. 
- bei G. E. Lessing 13f. 
- bei A. Ritsehl 20 
- bei J. Weiß 44f. 
Rechtfertigungslehre 101,107,180 
Rechtshegelianismus 20 
Religionsgeschichte 2 ,72-83 ,400 
Rezeptionsästhetik 326f., 329f. 
Rhetorik 395 

Säkularisierungsthese 19 
samaritanische Texte 83 
Sapientia Salomonies 273 
Seelenwanderung 14, 26 
Sein zum Tode 90 
Sekte 336f„ 399 
Semantik, strukturale 395 
Sokrates-Darstellung 32 
Sorge (als Daseinsstruktur) 89 
Soteriologie 101,107 
Soziologie 331-333 
,Spätjudentums'-These 68f. 
Sprechakt-Theorie 325 
Spruchsammlung 369 
Stilkritik, Stilstatistik 62f., 269,432-442 
Subjekt -Objekt -Spal tung 92 
Symbolismus 327, 334f., 339 
symbolische Sinnwelt 333f., 336 
Synchronie, synchrone Lektüre 303,308f., 

363, 394 
Synkretismus 72f„ 134,137 
- synkretistischer Prozeß 105,113,130, 

145f„ 379f. 
Syrien 396 

Tendenzkritik 32, 381f. 
Testamentenliteratur 278 
Textlinguistik 303f., 308, 320f. 
Textpragmatik 310,328,338-341 
Thomasevangelium 367, 369, 371-375 
Thomaspsalmen 136 
Tod 14,26,109,171,373 
Transzendenz 99 

Uneigentlichkeit 91,109 
Unsterblichkeit 11,18f., 26, 76, 410 
Urmensch-Erlöser ( -Mythos) 73, 78f. 

136f. 

Vermittlungstheologie 21 
Versöhnungsgedanke 16 

Weisheit (Sapientia) Salomos 41 
Weisheitsliteratur, jüdische 73,133 
Weisheitsmythos 369f. 
Weltbild 205 
Weltgericht 113 
Wissenssoziologie 332 
Wunder 25f. 
- im Johannesevangelium 51f., 57,175f., 

184, 249, 346 

Zarathustra-Religion 134 
Zeit 96f. 
- eschatologische Zeit 97,109 
- existentiale Zeit 90, 96f., 148f., 188, 200 
- lineare / verlaufende Zeit 90,97,222f., 

227f„ 230f„ 352, 414f. 
- zyklische Zeit 352,414f. 
- Unterscheidung der Zeiten 231 
- Verschmelzung der Zeiten bzw. Horizon-

te 109, 369f„ 456f., 463f. 
- Zeit und Ewigkeit 88, 249, 413 
- Zeit und Geschichte 96 
Zeiterfahrung 194 
Zeitlichkeit 88, 90, 96f„ 100 
Zeitlosigkeit 74 
Zeitverständnis 
- bei Bultmann 90, 96-98,148f. 
- bei Cullmann 227f„ 230f„ 235, 
- im Johannesevangelium 169,173f., 185, 

187-190,192f„ 198, 200, 205,217, 227, 
230f., 226,230f„ 253, 360, 364f„ 425f., 
465-468 

- jüdisches 216-218 
Zirkel, hermeneutischer 86,142,154, 428, 

455 
Zukünftigkeit 90,98-100 
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ccGavaala 410 
aKOAotiÖeiv 323f. 
apxri 186f., 195 
d<j>0apaia 410 
ßaaiAfiia TO{J öeoi) 103 
SiKaioativri 9eoi> 106 
yetkaOca 373 
Ocivaxo^ 373 

ĉo-p / aicovicx; 205, 233, 247 

Kpiaii; 108, 345f. 
TiapaJiaußdveiv 323f. 
7tiaxi<; 107 
aKot ia 187f. 
a r p e i a 25 
TJitdyeiv 374 
(j)CD<; 187f. 
wpa 189f„ 195 
cix; 98 
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